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Editorial

Neues Jahr, neue Chancen!
Wenn ich es mir gut überlege, haben wir gar keine andere Wahl: Wir müssen das Jahr 2002 hoff-
nungsvoll und vertrauensvoll angehen.

Liebe Leserinnen und Leser der Armee-Logistik, Sie werden weitere Chancen erkennen. Im persönli-
chen, im beruflichen, im militärischen Umfeld.

Nutzen Sie sie. Mit jener Hoffnung und mit jenem Vertrauen, das ich eingangs erwähnt habe. In die-
sem Sinn wünsche ich Ihnen ein chancenreiches neues Jahr!

Samite/ Sc/?«;«/, Si/ncfesra/
Chef des Eidg. Departementes für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport.
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Zur Karikatur

ARMEE-LOGISTIK-Karikaturist
Martin Guhl zeigt eines der
Ziele des Bundesrates des Jah-

res 2002 auf. Zweifellos gehört
die Expo.02 dazu, wie Bun-
desrat Samuel Schmid eben-
falls im Gasteditorial (siehe
oben und Seite 6) hervorhebt.
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Mit jener Hoffnung, die uns trotz - oder just wegen - des traumati-
sehen Jahres 2001 geblieben ist.

Mit jenem Vertrauen in uns selbst, in unsere Kraft, in unsere Argu-
mente, mit dem wir im neuen Jahr die neuen Chancen packen wer-
den.

Die erste grosse Chance bietet die UNO-Abstimmung vom 3. März.
Mit einem Ja zum UNO-Beitritt, wie ihn Bundesrat und Parlament

empfehlen, kann sich unser Land vollberechtigt in jener Organisati-
on einbringen, in der alle Staaten dieser Welt, auch die Neutralen, ein
Forum für Gespräche, für Vermittlungen, für Ideen, für Lösungen
gefunden haben.

Die zweite grosse Chance ist die Expo.02, die von Mai bis Oktober
Hunderttausende von Schweizerinnen und Schweizern im Dreiseen-
Land zusammenführen wird. Auch hier werden die Besucher einen

Marktplatz des Dialogs, der Ideen, der Visionen finden.

Die dritte Chance ist die Diskussion über die Kerngeschäfte meines

Departementes, die Reformen von Armee und Bevölkerungsschutz. Je intensiver wir mit möglichst vie-
len Kreisen über diese Projekte kommunizieren, desto besser werden diese wichtigen Schritte in die

künftige Sicherheitspolitik verstanden und mitgetragen werden.
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